
FREMDSPRACHENREGELUNG in der Oberstufe an der GSK 

 

A. Eine Fremdsprache, in der man bereits in der Mittelstufe (ab Stufe 5, ab Stufe 6, ab 

Stufe 7 oder ab Stufe 9 - nicht als AG) unterrichtet wurde, muss bis zum Abitur 

durchgängig belegt werden. Zu empfehlen ist hierbei heutzutage natürlich Englisch. 

Dies kann allerdings auch Französisch oder Latein sein. Alle drei Sprachen werden an 

der GSK durchgängig bis zum Abitur angeboten – in Englisch garantiert auch als 

Leistungskurs. 

B. In der Stufe E müssen zwei Fremdsprachen belegt werden. Hiervon muss mindestens 

eine Sprache dem oberen Absatz entsprechen.  

C. Wurde in der Sekundarstufe I keine 2.Fremdsprache begonnen, wurde die 

2.Fremdsprache abgebrochen oder soll am Ende der Stufe 10 beim Wechsel in die 

Oberstufe die 2.Fremdsprache gewechselt werden, werden an der GSK ab der Stufe 

E1 Französisch, Spanisch und Latein als Anfängersprache angeboten (F11,L11, SPA). 

Diese neu begonnene Fremdsprache muss dann bis zum Abitur (ohne 

Prüfungsverpflichtung) mit insgesamt 12 Wochenstunden in 3 Jahren durchgängig 

belegt werden. Die Halbjahresnoten des letzten Schuljahres zählen zur 

Abiturwertung. 

D. Beim Übergang von Stufe E in Stufe Q1 (11  12 für G9-Schüler) gelten folgende 

Regelungen für die 2.Fremdsprache:  

-  F11, SPA oder L11 muss weitergenommen werden (siehe C) 

-  Eine zweite, weitergeführte Fremdsprache muss in den Habjahren Q12 belegt und 

in die Abiturwertung eingebracht werden, wenn keine zweite Naturwissenschaft in 

Q12 belegt wird (1 Naturwissenschaft ist von Q1-Q4 sowieso Pflicht). 

E. Latinum: Das Latinum ist erreicht, wenn entweder bei Latein als weitergeführter 

Fremdsprache aus der Sekundarstufe I am Ende der Stufe E 05 Punkte erreicht 

werden. Ist dies nicht der Fall, müssen bei Weiterführung am Ende eines der 

Halbjahre Q1-Q4  05 Punkte erreicht werden. Auch mit weniger als 05 Punkten kann 

jedoch Latein am Ende von E abgewählt werden. Latein als neue Sprache ab Stufe E 

kann (nicht:muss) mit einer ergänzenden Latinumsprüfung außerhalb der 

Abiturprüfungen abgeschlossen werden 


